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Änderungsantrag der CDU/ FDP Kreistagsfraktion zur Vorlage Nr. 15/2015 –  

Gründung einer Nahverkehrsgesellschaft des Landkreises Gotha mbH (NVG) 

 

Der Kreistag möge beschließen: 

 

1. Der Landkreis Gotha verkauft zum 01. Januar 2017 seine Gesellschafteranteile 
an der Regionalen Verkehrsgemeinschaft Gotha mbH (RVG GmbH). 

2. Der Verkauf der Gesellschafteranteile hat eine Wertermittlung nach Maßgabe der 
hierfür geltenden kommunalverfassungsrechtlichen Vorschriften vorherzugehen. 

 

Begründung: 

Der Landkreis Gotha ist mit 54 % Mehrheitsgesellschafter der Regionalen 
Verkehrsgemeinschaft Gotha mbH (RVG GmbH). Gegenstand des Unternehmens ist 
nach § 2 des Geselischaftsvertrages die Gewährleistung, Organisation und 
Durchführung von liniengebundenem öffentlichen Personennahverkehr im Landkreis 
Gotha, insbesondere das Bewirtschaften der Linienkonzessionen im Verkehrsgebiet 
des Aufgabenträgers Landkreis Gotha sowie die Erarbeitung und Umsetzung 
moderner, attraktiver und wirtschaftlicher Gesamtlösungen des 
Straßenpersonennahverkehrs (StÖPNV) - auch kreisübergreifend. In der RVG GmbH 
sind neben dem Landkreis Gotha auch Verkehrsunternehmen des öffentlichen 
Personennahverkehrs als Mitgesellschafter organisiert. Da der Landkreis Gotha mit 
seinen Gesellschafteranteilen die RVG GmbH beherrscht, ist diese aufgrund 
Verordnung (EG) 
Nr. 1370/2007 und § 8 a Personenbeförderungsgesetz (PBefG) derzeit gehindert, 
einen Antrag auf eigenwirtschaftliche Erbringung der Verkehrsleistungen gegenüber 
dem Aufgabenträger, hier dem Landkreis Gotha, zu stellen. Möglich wäre ein solcher 
eigenwirtschaftlicher Antrag nur dann, wenn der Landkreis Gotha aus der RVG 
GmbH ausscheidet und die Aufgaben der Verwaltung des öffentlichen 
Personennahverkehrs in der Kreisverwaltung selbst als hoheitliche Aufgabe 



wahrgenommen werden. Anderenfalls ist der Landkreis Gotha gehalten, 
Verkehrsdienstleistungen einer u. U. europaweiten Ausschreibung zu unterziehen, 
was derzeit bestehende ca. 250 Arbeitsplätze im Landkreis Gotha bei den den 
StÖPNV bislang bedienenden Verkehrsunternehmen gefährdet. Um eine eigen-
wirtschaftliche Erbringung von Verkehrsleistungen im StÖPNV nach § 8 a Abs. 3 
PBefG durch die RVG GmbH zu ermöglichen, ist es erforderlich, dass der Landkreis 
Gotha als Mitgesellschafter aus dem Unternehmen ausscheidet und seine 
Gesellschaftsanteile nach entsprechender Bewertung veräußert, wobei die übrigen 
Mitgesellschafter dann nach § 5 Abs. 2 des Gesellschaftsvertrages der RVG GmbH 
vorkaufsberechtigt sind. 

  
Michael Brychcy 

CDU/FDP Fraktionsvorsitzender  


